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An die  
Leiterinnen und Leiter  
aller Grundschulen in Nordrhein-Westfalen 
 
 
 
 
 
 
 
 
UNTERRICHTSMATERIAL ZUR PRÄVENTION VON CYBERGROOMING IN DER 
GRUNDSCHULE 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Kinder sind online und das wissen leider auch die Täter, die sexuellen Kontakt zu Kindern suchen. Es beginnt 
mit netten Worten, Schmeicheleien und kleinen Geschenken, um eine Vertrauensbasis aufzubauen und ent-
wickelt sich in einen Teufelskreis aus Scham und Erpressung. 25 Prozent der Kinder und Jugendlichen zwi-
schen acht und 17 Jahren gaben in einer Studie der Landesanstalt für Medien NRW (2024) an, bereits von  
Cybergrooming betroffen gewesen zu sein. Gleichzeitig berichten 71 Prozent der Kinder zwischen acht und 
neun Jahren, den Begriff „Cybergrooming“ noch nie gehört oder gelesen zu haben. Die Unbekanntheit des 
Themas ist ein Problem, denn Täter nutzen die Gutgläubigkeit von Kindern aus, um ihre perfiden Ziele zu 
erreichen.  
Kinder müssen daher frühestmöglich lernen, wie digitale Gefahrensituationen zu erkennen sind. 

Ihre Schülerinnen und Schüler brauchen Sie! Kinder und Jugendliche wünschen sich nicht nur mehr Informa-
tionen zum Thema Cybergrooming, sondern vor allem Erwachsene, mit denen sie über das Thema sprechen 
können. Auch das hat unsere Umfrage ergeben. Als Lehrkräfte erreichen Sie alle Kinder in Nordrhein-West-
falen in der Grundschule. Daher möchten das Ministerium für Schule und Bildung Nordrhein-Westfalen und 
die Landesanstalt für Medien NRW gemeinsam mit Ihnen Kinder gegen Cybergooming stärken. Mit dieser 
Handreichung geben wir Ihnen alles an die Hand, was Sie benötigen, um Cybergrooming im Unterricht zu 
thematisieren. Die hier enthaltenen Materialien wurden vom Internet-ABC e. V. in Zusammenarbeit mit dem 
Kinderschutzbund Bundesverband e. V., der Polizeilichen Kriminalprävention der Länder und des Bundes 
(ProPK) sowie der Landesanstalt für Medien NRW (LFM NRW) für die Präventionsarbeit in der Grundschule 
entwickelt.  

Sie möchten mehr über Cybergrooming-Prävention erfahren und wissen, wie Sie das Material einsetzen kön-
nen? Am 26. März und am 03. April 2025 bekommen alle interessierten Lehrkräfte auf der Informationsveran-
staltung „Flizzy in Gefahr – in der Grundschule gemeinsam gegen Cybergrooming“ einen Einblick in das 
Thema Cybergrooming und wertvolle Hinweise für den Unterricht.  

Hier direkt zur Infoveranstaltung für Lehrkräfte am 26.03.2025, 14 Uhr oder am 
03.04.2025, 19 Uhr anmelden! 

Das geht auch über folgenden Link: 
www.medienanstalt-nrw.de/flizzy-in-gefahr  

 

Abteilung Medienorientierung 
 
T +49 211 77007-0 
M medienorientierung@medienanstalt-nrw.de 
 
 
Düsseldorf, im März 2025 
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Kinder vor sexualisierter Gewalt zu schützen, ist aber eine Aufgabe, die nur in Zusammenarbeit mit den Eltern 
funktionieren kann. Die Information und die Einbindung der Eltern ist daher ein weiterer wichtiger Baustein 
Ihrer Präventionsarbeit. Daher enthält diese Handreichung die Vorlage für einen Elternbrief, der die zentralen 
Informationen zum Thema Cybergrooming übersichtlich zusammenfasst.  

Zusätzlich bietet die Landesanstalt für Medien NRW am 31. März 2025 und am 09. April 2025 über das Ange-
bot Eltern und Medien zwei exklusive Elternabende zum Thema Cybergrooming an. Teilen Sie den folgenden 
Link oder QR-Code mit den Eltern Ihrer Schule, damit diese sich anmelden können:  

Hier können sich die Eltern zum Elternabend am 31.03.2025, 19 Uhr oder am 
09.04.2025 anmelden! 

Teilen Sie gerne direkt folgenden Link mit Ihrer Elternschaft: 
www.medienanstalt-nrw.de/elternabend-cybergrooming 
 
 
 
 

Auf der Plattform ZEBRA der Landesanstalt für Medien NRW finden Sie vertiefende Informationen und können 
Ihre persönlichen Fragen zu dem Thema anonym beantworten lassen. Verdachtsfälle von Cybergrooming 
können Sie hier einfach und anonym online melden: www.fragzebra.de/cybergrooming 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung bei der Prävention von sexualisierter Gewalt im Internet. Uns ist bewusst, 
dass Sie in den Schulen mit vielen Themenstellungen konfrontiert sind. Mit Ihrem Engagement in der Präven-
tionsarbeit leisten Sie einen sehr wichtigen Beitrag zum Schutz unserer Kinder. 

Mit freundlichen Grüßen  

 
  
 
Dorothee Feller      Dr. Tobias Schmid 
Ministerin für Schule und Bildung    Direktor der Landesanstalt 
des Landes Nordrhein-Westfalen    für Medien NRW   


